
Stress, Stress, Stress...
Beitrag von „wolkenstein“ vom 26. September 2003 23:51

@ Heike: Neuer Avatar, neue Heike? Große Wandlung? Lass mal hören...

@ Schröda
Bin zwar noch referendar, aber immerhin Lehrerskind und deshalb das Ganze sozusagen mit
der Muttermilch... (nicht das es was nutzt...), kann deshalb meinen Vorrednern nur zustimmen.
Mir ist auch nicht so klar, warum über Lehrbuchstunden immer so gegiftet wird - die armen
Menschen, die das Buch zusammengestellt haben, haben sich dabei durchaus auch was
gedacht, und "das perfekte Material" gibt's eh nicht. Ich sehe das Lehrbuch als Baseline - wenn
ich was hab, um drüber zu improvisieren, fein, wenn nicht, kriegen sie wenigstens die
Grundlagen. Selbst wenn für uns das Zeug bageklatscht ist, für die SuS ist es neu. Und falls du
(wie ich) katholisch bist und unbedingt ein schlechtes Gewissen vor der höheren Verantwortung
brauchst: Des Lehrers höchste Verantwortung kann doch eigentlich nur sein, den SuS als
ausgeglichener Mensch und Lernpartner zur Verfügung zu stehen. Denk ich jedenfalls.
Ansonsten, echt kölsch: Et hätt noch immer jot jejange...

Mitfühlend,
w.

1https://www.lehrerforen.de/thread/11971-stress-stress-stress/?postID=102001#post102001
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